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EDITORIAL

NACHTRAG

Und hier noch eine verlorengegangene

bibliographische
Angabe zur letzten Nummer: Die
Bilder der Mittelseiten sind
folgendem Buch entnommen:
Aenne Biermann, Fotografien
1925-33, herausgegeben von
Ute Eskilden, Serie Folkwang
Nishen, Dirk Nishen-Verlag,
Berlin 1987.
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AN OBIGE ADRESSE.

Nachdem wir nun schon so lange davon gesprochen
und dann und wann auch darüber geschrieben haben,
haben wir unsere Pläne endlich in die Tat umgesetzt
und unserer "emi" ein neues Aussehen verliehen, was
Euch ja wohl nicht entgangen sein dürfte. Also, ich
finde es einfach wunderschön, das neue Layout!
Unsere Layout-Verantwortliche Franziska Hohl hat
es zusammen mit einer befreundeten Graphikerin und
anhand von Anregungen der Redaktion erarbeitet.
Das neue Gestaltungskonzept erlebt mit dieser
Nummer die Feuerprobe der Praktikabilität werden
die Layouterinnen die Nerven beim Kleben der
Schnipsel-Linien bewahren können?) und des
Wohlwollens unserer Leserinnen werden sie vom
vertrauten alten Layout Abschied nehmen können,
ohne uns die Treue und das Abo zu künden?).

Die neue Gestaltung erfolgte nicht einfach aus
Eitelkeit (hach, was sind wir schön!) oder um dürftige
Inhalte zu kaschieren (Form ohne Inhalt liegt uns
fern), sondern um unsere Zeitschrift
leserinnenfreundlicher zu machen. Ein wichtiger
Punkt dabei ist das ausgebaute Inhaltverzeichnis. Wir
erhoffen uns von der neuen Form Animation zum
Lesen der Artikel, ein "Gluschtigmachen" auf den
Inhalt. Der Rest des Heftes ist so
durchkonzeptioniert, dass Einheitlichkeit sowohl
beim Redigieren und im Layout als auch ein in jeder
Nummer gleiches und wiedererkennbares
Erscheinungsbild garantiert sein sollten.

Inhaltlich sind wir daran, kontinuierlich neue
Rubriken aufzubauen und v.a. beizubehalten: Schon
immer gab's die beliebte Mittelseite mit den Werken
einer Künstlerin, neu dazu kamen in letzter Zeit
"Kreuzipation" und "Portrait einer normalen Frau".
Ab nächster Nummer starten wir zudem mit einer
"Kolumne" in der Beiträge von Frauen, die in der
Öffentlichkeit bekanntsind, erscheinen. Undfalls das
Redaktions-Gemurmel über die "Seite für den Mann"
endlich einmal ins Realisierungsstadium überginge,
hätten wir bald noch eine weitere Rubrik.

Diese gestalterischen und inhaltlichen Neuerungen
haben einen ganz bestimmten Zweck: Wir wollen
gelesen werden! Wir buhlen nicht nur um unsere
treuen Abonnentinnen, sondern wir möchten
vermehrt auch die Käuferin am Kiosk oder im
Frauenbuchladen ansprechen - gerade dort sind wir
aber nur sehr schlecht präsent. Dies soll sich ändern,
allerdings müssen wir dann auch etwas
Ansprechendes vorzuweisen haben. Wir hoffen, dass

dies mit der neugestalteten "emi" der Fall ist!

Gabi Mächler
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